
Mitglieder, das auf einer schlechten Photographie in einer Zeitschrift das
Bild im Hintergrund einer neu eröffneten Galerie erkannte. Dank dem
schnellen Zugreifen der Zürcher Kantonspolizei und der französischen
Polizei gelang es, das Werk rechtzeitig sicherzustellen und innert kurzer
Zeit nach Zürich zu bringen. Beim Diebstahl war dem Bild eine Ecke
abgebrochen worden, die nun in unserem Restaurationsatelier wieder mit
dem Gemälde vereinigt werden konnte. Außerdem war es nötig, eine dicke
neue Firnisschicht, die den Eindruck störte, vorsichtig zu entfernen.
Neben all diesen Glücksfällen ist es erfreulich zu melden, daß wir auch

aus eigenen Mitteln einige wichtige Werke erwerben konnten. Dabei hat
sich erneut erwiesen, wie fördernd auch für die Sammlung es ist, wenn
im gleichen Hause auch temporäre Ausstellungen veranstaltet werden.
Diese geben immer wieder Gelegenheit, das Gesamtwerk eines Künstlers
zu überblicken, und erleichtern so der Sammlungskommission ihre Aus-
wahl. Wir freuen uns sehr, daß aus der schönen Rothko-Ausstellung ein

bedeutendes Werk, «Weiß, schwarze und graue Töne auf Kastanien-
braun», 1963, erworben werden konnte. Damit ist dieser bedeutende
Meister moderner Malerei im Kunsthaus würdig vertreten. War der Be-
schluß zum Ankauf des Bildes von Rothko einstimmig gefaßt worden, so
entstand innerhalb der Sammlungskommission eine sehr lebhafte Dis-
kussion, als die Direktion den Antrag stellte, ein Werk aus der Ausstellung
von George Segal anzukaufen. Es ist sehr erfreulich, daß eine Mehrheit
der Sammlungskommission sich entschließen konnte, die «Bowery» von
Segal in die Sammlung des Kunsthauses aufzunehmen. Leider konnte das
Werk bis jetzt noch nicht ausgestellt werden, da die Segal-Ausstellung
immer noch innerhalb von Europa unterwegs ist. Unsere große Kollek-
tion moderner Plastik konnte durch ein weiteres wichtiges Stück bereichert
werden, durch ein sehr eigenartiges, dem Surrealismus nahestehendes
Werk von Calder, das denn auch in der Nähe von Bildern Mirös seinen

Platz gefunden hat. Aus dem Schweizer Kredit konnte glücklicherweise


